
Der Gabelstaplerfahrer – „Ein starker Typ“

Endlich ein großer Schritt nach vorne für den Beruf des Fahrers /der Fahrerin




                                                                                                                            
 

                                                                                                              


� HYPERLINK "C:\Flur-Tec_New\neuregelungbg.html" �Neuregelung für die Flurförderzeugführer-Ausbildung�





Aufgaben und Tätigkeiten im Überblick��Gabelstaplerfahrer/innen sind in der Industrie und im Einzel- und Großhandel oder bei Speditionsunternehmen beschäftigt. Dort arbeiten sie überwiegend im Lager, aber auch in Fabrikhallen und Kühlhäusern.�In Warenlagern und auf Betriebsgeländen sind Gabelstaplerfahrer/innen auf Anweisung von Handelsfachpackern und Handelsfachpackerinnen oder anderen Fachkräften für den Transport und das Stapeln von meist auf Paletten gelagerten Waren und Gütern zuständig. Mit Gabelstaplern und anderen Flurfördergeräten führen sie auch Be- und Entladearbeiten zum Beispiel von Lkws durch. �Die Wartung und Pflege der Fördergeräte und -einrichtungen kann ebenfalls zu den Aufgaben von Gabelstaplerfahrern und Gabelstaplerfahrerinnen gehören.





Nach der neuen Regelung vom 1.Januar 2002 der Berufsgenossenschaften  muß jeder Unternehmer der Gabelstaplerfahrer beschäftigt, diese schriftlich beauftragen. 


Der Flurförderzeugführer muss dem Arbeitgeber seine Befähigung nach BGG 925  in Form eines Fahrausweise nachweisen können. 


(2 Tage für Praktiker und 3 - 5 Tage für Nichtpraktiker). Wird diese Forderung nicht beachtet, kann der Unternehmer im Schadensfall in Regress genommen werden!





Jährlich ereignen sich in Deutschland bis zu 14.000 Unfälle


beim Umgang mit Flurförderzeugen.


Hierbei sind die Frontstapler – in hohen Maße auch mit schwersten Unfallfolgen – bleibende Körperschäden oft mit


Todesfolge beteiligt.





Durch ständiges Bemühen der Hersteller und der Betreiber – hier verstärkt die Sicherheitsfachkräfte und Ausbilder sowie Ausbildungsbetriebe – sind die Unfallzahlen leicht Rückläufig geworden.  Mehr Informationen zum Thema: www.Flur-Tec.de





Seit 1995 von Seiten der Berufsgenossenschaft gemäß UVV (BGV D 27) darf der Unternehmer Personen mit dem Selbstfahren von Gabelstaplern nur Personen beauftragen die unter anderem für diese Tätigkeit ausgebildet sind, ihre Befähigung nachgewiesen und von ihm einen schriftlichen Auftrag erhalten haben.


Als Maßstab für eine qualifizierte Ausbildung gilt gemäß der dazugehörenden Durchführungsanweisung der BG-Grundsatz "Ausbildung- und Beauftragung der Fahrer von Flurförderzeugen mit Fahrersitz und Fahrerstand“ BGG 925. Dieser Grundsatz ist vorrangig für  20-32 Lerneinheiten a´ 45 Min an 3-5 Tagen. Mehr Informationen bei der


Großhandels- und Lagerei Berufsgenossenschaft Mannheim (� HYPERLINK "http://www.grolabg.de" ��www.grolabg.de�) 








